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Newsletter Graubünden Juni 2008 

  
  

Liebe KollegInnen der Sozialen Arbeit  
  
Inhaltsübersicht – für 288 AbonnentInnen in Graubünden: 
Sektion GR: 

� Erste Erfolge zum Bündner NFA  

� FokusAsyl GR: Zwischenbilanz  
� Mitgliedschaft bei Jugend.gr  
� Rückblick Wahlen in GR  

� Familienzulagen erhöht  
� Höflibeiz  
� Lunches AvenirSocial in Chur und Ilanz  
� Lunch AvenirSocial  
� Vorstandssitzungen und aktive Mitarbeit  

News aus GR 

SozialAgenda GR 

Stellenausschreibungen in der Region 

AvenirSocial Schweiz 

� Stellungnahme zum RLP Sozialpädagogische/r Werkstattleiter/in HF  
� Berufsethische Grundlagen in der Sozialen Arbeit  
� Stellungnahme zum Rahmenlehrplan JugendarbeiterIn HF  

Termine national 
  
  
Sektion GR  
http://www.avenirsocial.ch/graubuenden 
graubuenden@avenirsocial.ch 
  
Erste Erfolge zum Bündner NFA 

AvenirSocial Graubünden wehrt sich gegen die Pläne der Bündner Regierung wichtige Teile des Sozialbereiches vom 
Kanton in die Kompetenz der Gemeinden zu verschieben. AvenirSocial hat eine Broschüre entworfen und diese an alle 
Gemeinden, Parteien, GrossrätInnen, Regionalverbände, Personal- und Berufsverbände und Organisationen im 
Sozialbereich verschickt. Das Engagement zeigt schon erste Erfolge. In einer Sitzung mit der Bündner Regierung hat 
diese erste Schritte in unsere Richtung gemacht. Diese umfassen: 

� Anstellungsgarantien für Mitarbeitende von Sozialdiensten bis 31.12.2011  

� Gemeinden müssten 'fachliche' Sozialberatung anbieten  

� SKOS Richtlinien bleiben verbindlich  

� Institutionen wie Pro Senectute, Pro Infirmis, Frauenzentrale etc. erhalten weiterhin Kantonsbeiträge  

Trotz diesen und weiteren Zusagen ist das Engagement gegen die Pläne der Bündner NFA enorm wichtig. Noch sind sie 
nicht offiziell vom Tisch!  
Alle Kritiken und Empfehlungen unter http://www.avenirsocial.ch/de/p42006871.html?force_folder=042000997  



Mehr Informationen zur Bündner NFA: www.buendner-nfa.ch 

  
FokusAsyl GR: Zwischenbilanz 

FokusAsyl GR zieht nach den ersten 6 Monaten operativer Arbeit ein erstes Fazit: Die Beobachtungsstelle wird wenig in 
Anspruch genommen, es gab in den ersten Monaten kaum Meldungen. Dies liegt jedoch nach Meinung des Vereins nicht 
an einem fehlenden Bedarf. Aus einigen Rückmeldungen von Fachpersonen sowie auch von Asylsuchenden lässt sich 
erkennen, dass es die Rahmenbedingungen im Kanton erschweren, Meldung an eine Beobachtungsstelle zu machen. 
Auf Grund der Überschaubarkeit des Kantons und der niedrigen Anzahl anwesender Asylsuchender und 
Nothilfesuchender kann in der Regel kein Fall anonym bleiben. Auch anonymisierte Fälle bleiben bei ihrer Schilderung 
erkennbar und nachvollziehbar. Fachpersonen und vor allem Asylsuchenden befürchten deshalb nach einer Meldung an 
die Beobachtungsstelle weitere Repressionen. Aus diesem Grund ist der Verein nun dazu übergegangen auch 
allgemeine Situationen zu schildern, welche aus individuellen Situationen abgeleitet werden konnten. Diese können 
eingesehen werden unter: http://www.avenirsocial.ch/de/p42006130.html   
  
Mitgliedschaft bei Jugend.gr 
AvenirSocial Graubünden ist dem Dachverband Jugendarbeit Graubünden Jugend.gr als Mitglied beigetreten. Wir 
erhoffen uns von dem Schritt Synergien in der Förderung der Jugendarbeit in Graubünden. 
Mehr Informationen: www.jugend.gr 
  
Rückblick Wahlen in GR 

Die Wahlen vom 01. Juni 2008 sind für die Soziale Arbeit in Graubünden sehr erfreulich ausgegangen. Einige 
VertreterInnen der Sozialen Arbeit wurden in öffentliche Ämter gewählt: 

� Ursla Pedotti ins Bezirksgericht Unterengadin  

� Kiran Trost in den Churer Gemeinderat  
� Andrea Krättli in den Churer Schulrat  

Ein grosser Erfolg ist die Wahl des assoziierten Mitgliedes von AvenirSocial Graubünden Doris Caviezel-Hidber in den 
Churer Stadtrat. AvenirSocial Graubünden gratuliert den Gewählten von Herzen und wünscht Ihnen viel Erfolg bei Ihrer 
Tätigkeit! 
  
Familienzulagen erhöht 
Der Grosse Rat  hat anlässlich seiner Junisession die Revision des Familienzulagengesetzes beraten. Hatte er in den 
Aprilsession noch eine Erhöhung von Fr. 200/resp. 250 auf Fr. 220/resp. 270 für Kinder- und Ausbildungszulagen 
verwehrt, korrigierte er diesen Entscheid und ging über das vom Bund vorgeschriebene Minimum hinaus. Ein 
Wehrmutstropfen ist die Abkehr vom Prinzip "Ein Kind - Eine Zulage". Unter dem Druck der Wirtschaft hatte die 
Regierung schon eingelenkt, der Grosse Rat ist ihr gefolgt. Somit sind Selbständigerwerbenden von der Beitragspflicht 
ausgenommen, eine Leistung können sie jedoch durch Anstellung ihrer Ehegatten erreichen. 
Mehr Informationen: http://www.avenirsocial.ch/de/p42006859.html?force_folder=042000997 

  
Höflibeiz 

AvenirSocial ist am 23. August 08 wieder in der Höflibeiz in Chur. Wir benötigen noch Unterstützung in der Küche und im 
Service. Wer uns mithelfen möchte unsere Gäste zu verwöhnen, kann sich gerne bei uns 
melden: graubuenden@avenirsocial.ch. Die Höflibeiz öffnet ihre Tore am 24. August 08. 
  
Lunches AvenirSocial in Chur und Ilanz 

In Chur und Ilanz finden auch in der Sommerzeit Lunches statt. In Chur finden diese am 16. Juli und 13. August neu im 
Restaurant VABENE statt. In Ilanz am 23. August im ARGO Wohnheim. InteressentInnen für eine Teilnahme an einem 
der Lunches melden sich bitte bei Maja Hitz: majahitz@gmx.ch.  
Laufende Infos dazu erhält man, wenn man sich auf die Mailingliste setzen lässt: graubuenden@avenirsocial.ch 

  
Vorstandssitzungen und aktive Mitarbeit 
Falls Sie sich gerne näher über unsere Arbeit erkundigen möchten: Bitte melden Sie sich bei uns oder schauen Sie mal 
zu einer unserer Sitzungen rein. Die nächste Vorstandssitzung findet am 25. August 2008, um 17:30 Uhr in der Pro 
Infirmis, Chur statt. Wir freuen uns immer über interessierte und engagierte Fachpersonen, die in unserer Arbeit 
mitdenken oder mitarbeiten möchten! 
  
  
News aus GR 

Alle News des letzten Monates finden Sie unter http://www.avenirsocial.ch/de/p42005482.html  
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22.06.08, Sozialdetektive für Chur? 

http://www.avenirsocial.ch/de/p42006880.html  
  
19.06.08, Info-Anlass für Arbeitgebende, organisiert von Procap Grischun: “Den schönen Worten sollen endlich 
gute Taten folgen” 
http://www.avenirsocial.ch/de/p42006874.html  
  

  
SozialAgenda GR 

Die ausführliche und komplette Agenda finden Sie unter http://www.sozialagenda.ch   
  
06. August 2008, Pro Infirmis in der Höflibeiz  
  
19. August 2008, Frauenzentrale in der Höflibeiz 

  
23. August 2008, AvenirSocial in der Höflibeiz  
  
  
Stellenausschreibungen in der Region  
Bitte entnehmen Sie die Details und Angebote aus anderen Regionen unserer Stellenbörse: 
http://www.avenirsocial.ch/de/stellen.cfm 

  

  
  
AvenirSocial Schweiz  
http://www.avenirsocial.ch/  
Informationen und Beitrittsformulare: http://www.avenirsocial.ch/de/p42000242.html 
  
Stellungnahme zum RLP Sozialpädagogische/r Werkstattleiter/in HF  
Seit dem Inkrafttreten der Verordnung des EVD über Mindestvorschriften für die Anerkennung von Bildungsgängen und 
Nachdiplomstudien der höheren Fachschulen sind für den Bereich Soziales auch die Berufstitel eidgenössisch geregelt. 
So ist im Anhang Soziales unter anderem der Titel «Arbeitsagogik» resp. auf Französisch «maitre socio-professionel» 
verankert. Dies soll nun geändert werden. Mangels sinnvoller Alternativen spricht sich AvenirSocial dafür aus, den 
Berufstitel Arbeitsagogik für die Stufe HF zu belassen. 
Weitere Infos und die aktuelle Stellungnahme unter: http://www.avenirsocial.ch/de/p42006891.html?
force_folder=042000432  
  
Berufsethische Grundlagen in der Sozialen Arbeit 
Die Überarbeitung der berufsethischen Grundlagen von AvenirSocial schreitet weiter voran. Es erscheinen regelmässig 
Fallstudien in SozialAktuell (siehe SozialAktuell 6/2008), und wir werden Sie bitten, auf diese zu reagieren ethik-
fallstudie@avenirsocial.ch). AvenirSocial hofft, durch diesen Diskurs die permanente Reflexion zu berufsethischen Fragen 
zu stärken. 
Weitere Infos unter: http://www.avenirsocial.ch/de/p42006889.html?force_folder=042000432  
  
Stellungnahme zum Rahmenlehrplan JugendarbeiterIn HF 

Die schweizerische Dachorganisation der Arbeitswelt Soziales hat eine interne Vernehmlassung zum Rahmenlehrplan 

Sozialarbeiterin / Sozialpädagogin 

Frauenhaus Graubünden 
GR 40 - 50% 14.06.2008 

SozialarbeiterIn 

Pro Senectute Graubünden 
GR 50 10.06.2008 

Fachmitarbeiter/in Selbsthilfeförderung 

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
SG 50 bis 60% 10.06.2008 

Diplom Sozialpädagoge (FH/HFS) 

Sonderschulinternat Hemberg 

SG 80% unbefristet 09.06.2008 

Sozialpädagoge / Sozialpädagogin (FHS/HFS) 

Durchgangswohngruppen Sennwald 
SG 80% 05.06.2008 

Fachperson Kinder- und Jugendeinrichtungen 

Amt für Soziales, Kanton St.Gallen 
SG 90 - 100 % 05.06.2008 
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Jugendarbeit HF lanciert. AvenirSocial hat zu diesem Projekt Stellung bezogen. Ziel der neuen Ausbildung ist die 
Professionalisierung des Bereichs der Jugendarbeit. AvenirSocial teilt diese Absicht, lehnt aber die Errichtung eines 
neuen Ausbildungsganges ab. 
Weitere Infos und die aktuelle Stellungnahme unter: http://www.avenirsocial.ch/de/p42006890.html  
  
  
Termine national 
  
28. August 2008, Zürich 
Stiftung Kirchlicher Sozialdienst Zürich: Brückenschlag als Chance: Partnerschaftsprojekte zwischen Non-Profit-
Organisationen und Wirtschaftsunternehmen 

http://www.avenirsocial.ch/de/p42006783.html  
  
04./05. September 2008, Freiburg 
Hochschule Luzern - Soziale Arbeit: Wirksame Handlungskonzepte im Kindes- und Erwachsenenschutz 

http://www.avenirsocial.ch/de/p42006845.html  
  
05./06. September 2008, Zürich 
Ausbildungsinstitut für systemische Therapie und Beratung: «Liebe und Gewalt» in nahen Beziehungen 

http://www.avenirsocial.ch/de/p42006685.html?force_folder=042000761  
  
  
Ausblick – Wir machen eine SOMMERPAUSE! 
Der nächste AvenirSocial GR - Newsletter erscheint Ende August 2008. Neuigkeiten und Berichte aus den Regionen nehme ich 
gerne jederzeit entgegen. 
  
Mit herzlichen Grüssen 
Veronika Maier 
  

             
AvenirSocial - Newsletter Graubünden 

Redaktion und Administration 
Veronika Maier 
Via da Fidaz 11 
7017 Flims 

Tel: 081 353 26 41 
  

www.avenirsocial.ch 
graubuenden@avenirsocial.ch 

  
  

+Der AvenirSocial – Newsletter GR kann mit einer E-Mail an die Administration direkt bestellt oder annulliert werden.+ 
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